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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Ettmannsdorf : TV Nabburg II 
Samstag, 23.03.2024, 16:30 Uhr

Havlicek fixiert zwei Punkte für den TV Nabburg II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die DJK
Ettmannsdorf am Samstag, den 23. März im 16. Saisonspiel auf den TV Nabburg II. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 12:25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Havlicek, Lorenz und Flierl.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Sieg verpassten Scharf / Kick beim 8:11, 11:3, 11:
13, 10:12 gegen Havlicek / Eckl. Nach gewonnenem ersten Satz gaben danach Kalsbach / Weigl
das Spiel gegen Lorenz / Flierl noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 6:11, 6:11, 12:14. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Wenig Chancen ließ hingegen Daniel Scharf wenig
später beim 3:0 seinem Gegner Thomas Eckl. Tobias Kick hatte nachfolgend gegen Marcel Havlicek
indes beim 4:11, 6:11, 8:11 kaum eine Chance. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die gewinnbringende Taktik fehlte Michael Kalsbach
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Flierl ab dem ersten Ballwechsel. Ohne Satzgewinn
für Hans Jürgen Weigl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Lorenz. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Daniel
Scharf beim 2:3 gegen Marcel Havlicek leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit
nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Mit 3:1
hatte Tobias Kick im Spiel gegen Thomas Eckl, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, wiederum die Nase vorn. Seit Beginn der Serie hat Eckl damit nun 11 Siege bei gleichzeitig
21 Niederlagen zu verzeichnen. Trotz Blitzstart verlor Michael Kalsbach sein Spiel gegen Andreas
Lorenz letztlich mit 11:8, 12:14, 10:12, 7:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 2:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hans Jürgen
Weigl über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Flierl hinweggetröstet werden musste. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Flierl nun bei 14:16 seit Beginn der Serie. Die beiden Teams verließen mit einem
8:2-Erfolg für den TV Nabburg II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Ettmannsdorf am 06.04.2024 gegen den TV Glück-Auf
Wackersdorf versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 06.04.2024 gegen den DJK SV Steinberg II mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Ettmannsdorf

Doppel: Scharf / Kick 0:1, Kalsbach / Weigl 0:1 
Einzel: D. Scharf 1:1, T. Kick 1:1, M. Kalsbach 0:2, H. Weigl 0:2 

 TV Nabburg II
Doppel: Havlicek / Eckl 1:0, Lorenz / Flierl 1:0 
Einzel: M. Havlicek 2:0, T. Eckl 0:2, A. Lorenz 2:0, T. Flierl 2:0


